
Erarbeitung eines Lehrkonzepts für  
Trainer*innen zum Bewegungslernen

Das Verbessern der Kraultechnik von Athlet*innen aller Leistungsklassen 
erfolgt durch die Kompetenzen der Trainer*innen, Kenntnis von der Ziel-
bewegung zu haben und diese erkennen und korrigieren zu können. Das 
Wissen der Trainer*innen, bezogen auf die Zielbewegung wurde mit Hilfe 
einer internetbasierten Befragung erhoben. Diese ergab, dass das Wissen 
um die Grundlagen der Kraultechnik über alle Trainer*innen hinweg größ-
tenteils als defizitär einzuordnen ist. 

Daraus ergab sich, dass die Ausbildungsinhalte der Lizenzstufe C neu geord-
net werden müssen. Als Verbesserungspotenzial identifiziert wurden, zwei 
Trainer*innen-Kompetenzen, die es galt in den Fokus zu nehmen. Aus 
diesem Ergebnis erarbeitete das Projektteam die Notwendigkeit, die folgen-
den Kompetenzen zu erarbeiten: Den Kenntnisstand zu den Kernelementen 
des Kraulens verbessern, das „Coach’s Eye“ zu schulen sowie für die „Coach’s 
Language“ abzuzielen. 

WELCHE HERAUSFORDERUNGEN WOLLEN WIR DAMIT LÖSEN?

WAS IST DAS ZIEL UNSERES PROJEKTES?
Ziel des Projekts war das Erfassen des Kenntnisstandes von Trainer*innen aller Lizenzstufen. Auf der Basis von Erkenntnissen zum Wissensstand und der 
Vermittlungskompetenz hinsichtlich der Zielbewegung ist im Folgenden das Erarbeiten eines Lern-Lehrkonzeptes im Workshopformat ebenso als Zielgröße 
festzuhalten, wie die Dissemination der Ergebnisse bis in die Ausbildungsgänge der Landesverbände. Der Wissenstransfer sollte im Schwerpunkt in Form 
von digitalen Lernangeboten erfolgen. 

Ursprünglich war eine rein digitale Vermittlung der Zieltechnik anhand 
entwickelter digitaler Schwimmer*innen geplant. Diese liegen bereits im 
„gif“-Format vor und helfen allein im Hinblick auf die Vermittlung der Ziel-
bewegungen, da die Realität im Trainingsprozess eine Andere ist. Der Blick 
auf die Wasseroberfläche von oben bei Wellengang und reflektiertem Licht 
erfordert das spezifische Entwickeln des „Coach’s Eye“. Somit ergab sich die 
Notwendigkeit, dieses „Coach’s Eye“ allein am Beckenrand zu schulen. 

Auch die Coach’s Language mit Augenmerk auf die Schwimmenden ist von 
der unmittelbaren Rückmeldung abhängig. Eine nachhaltige Sicherung des 
Prozesses kann beispielsweise durch Unterweisungen mit Hilfe von „Coach 
Developern“ erfolgen. Somit kommt Trainer*innen Ausbildung ab der 1. Lizenz-
stufe ein angepasstes Lehrkonzept zu Gute.
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   Die vermittelten Inhalte, die konzeptionelle Heran
gehensweise an das Thema Technikoptimierung Kraul
schwimmen mit den Besonderheiten im Gesamtkontext 
Triathlon und die Vermittlung der relevanten Coaching-
Skills am Beckenrand führten zu einer signifikanten 
Veränderung meiner tagtäglichen 
Arbeit als Trainer im Triathlon.  
Vielen Dank für diese besondere 
Erfahrung.   
Mario Schmidt-Wendling 
Triathlontrainer

In Workshops mit Trainer*innen wurden zunächst, gemeinsam mit einer 
Expertin aus dem Schwimmen, Kernelemente der Kraultechnik erarbeitet. 
Diese 5 Kernelemente bilden die Grundlage für ein Lehrkonzept und wurden 
in in Workshops mit Trainer*innen in einer Lern- Lehrsituation gespiegelt. 
Triathlet*innen, die an den jeweiligen Orten der Veranstaltungen trainie-
ren, nahmen als Schwimmer*innen teil. Heimtrainer*innen gaben der Projekt-
leitung Abweichbewegungen in der Zieltechnik an, die es durch die Teilneh-
menden erkennen und zu bearbeiten galt. 

Dabei war Aufgabe, als Trainer in der Situation mit den Sportler*innen zu 
arbeiten, während ein zweiter Trainer alleine die Aufgabe hatte, den akti-
ven Trainer zu beobachten und dabei das Erkennen von Bewegungsabwei-
chungen (Coach’s Eye), die Ansprache an die Schwimmer*innen sowie die 
Körpersprache in den Fokus zunehmen. 

Die Ergebnisse wurden im Anschluss daran in dem jeweiligen Tandem mit-
einander geteilt. Dieses Setting wurde dann bezogen auf die Trainer*innen 
umgekehrt. Im Nachgang wurden die Ergebnisse der Technikbewertung mit 
den Einschätzungen der Heimtrainer*innen abgeglichen, die somit einer 
Prüfung unterzogen wurden.
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